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Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des 

Zweckverbandes Abwasserbeseitigung „Oberes Waldachtal“ 
am Donnerstag, 28.11.2019 

Auszug gefertigt am 29.11.2019 für:                      Auszug beglaubigt: 29.11.2019 
□ Amt 0 (Bürgermeister) 

□ Amt 10 (Haupt- und Bauverwaltung)       Dieter Bischoff 

□ Amt 20 (Kämmerei/Geschäftsführung Abwasserzweckverband) Verbandsvorsitzender 

im Tagungsraum der Kläranlage Vörbach in Unterwaldach 
(Beginn: 18.00 Uhr – Ende 19.20 Uhr) 

 
Anwesend: 
 
Der Vorsitzende:      Verbandsvorsitzender Bischoff 
 
Verbandsrechner:      Reinhold Möhrle 
 
Schriftführer:       Reinhold Möhrle 
 
Verbandsmitglieder:      Bürgermeisterin Grassi 

       GR Marco Steinwandt   
GR Oliver Döttling 

        GR‘in Tanja Braun  
        GR Friedrich Gerhard 
        GR Kurt Kübler 
        GR Manfred Tillwich 
Entschuldigt:        - 
 
Unentschuldigt:      - 
 
Außerdem anwesend: Herr Rauser Leiter der Kläranlage 
 Mitarbeiter Gerd Gysau 
 Frau Schlumberger und Herr Kowal-

czyk vom Landratsamt – Amt für Was-
serwirtschaft und Bodenschutz 

      
     
   

Zur Beurkundung: 
 
 
Vorsitzender        Datum: 30.11.2018 
(Bischoff) 
 
 
 
Schriftführer        Datum: 30.11.2018 
(Möhrle) 
 
 
Bürgermeisterin 
(Grassi)         Datum: 
 
 
Gemeinderat  
(Döttling)        Datum: 
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Tagesordnung: 
 

 
1. Wahl des Verbandsvorsitzenden               (Drucksache 001/2019) 

2. Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden   (Drucksache 002/2019) 

3. Feststellung der Jahresrechnung 2018     (Drucksache 003/2019) 

4. Feststellung des Wirtschaftsplanes 2020    (Drucksache 004/2019) 

5. Informationen zu geplanten Investitionen und Sanierungen 2020 (Drucksache 005/2019) 

6. Informationen und Anfragen, Bekanntgaben und Verschiedenes   

a. Präsentation des Betriebsleiters Thomas Rauser   

b. Wirtschaftsplan 2019 – Kenntnisgabe des Erlasses des Landratsamtes  

c. Klärschlammzweckverband Böblingen 
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Verbandsvorsitzender Bischoff begrüßt die anwesenden Mitglieder der Verbandsversammlung, 
die Mitarbeiter des Verbandes, Frau Schlumberger sowie Herrn Kowalczyk vom Landratsamt 
Freudenstadt. Außerdem begrüßte er herzlich die neuen Verbandsmitglieder die Herren Gerhard 
und Kübler aus Waldachtal, sowie Herrn Steinwandt aus Pfalzgrafenweiler. 
 
Top 1: Wahl des Verbandsvorsitzenden 
 
Vorlage: 
 
Nach § 6 der Verbandssatzung vom 30.11.2006 sind der Verbandsvorsitzende und sein Stellver-
treter aus der Mitte der Verbandsversammlung auf 5 Jahre zu wählen. Verbandsvorsitzender soll 
der Bürgermeister eines Verbandsmitgliedes sein. Sitz der Verbandsverwaltung ist das Rathaus 
in Pfalzgrafenweiler. Daher ist die Bestellung des Bürgermeisters der Gemeinde Pfalzgrafenwei-
ler als Verbandsvorsitzender von Vorteil. 
 
In der Verbandsversammlung vom 11.12.2014 wurde Herr Bürgermeister Bischoff zum Ver-
bandsvorsitzenden gewählt. Frau Bürgermeisterin Annick Grassi wurde in derselben Sitzung zur 
stellvertretenden Verbandsvorsitzenden gewählt. Turnusgemäß sind daher in diesem Jahr wie-
der der Verbandsvorsitzende und sein(e) Stellvertreterin zu wählen. 
 
Die Verbandsverwaltung schlägt vor, den Bürgermeister der Gemeinde Pfalzgrafenweiler, Herr 
Dieter Bischoff zum Verbandsvorsitzenden auf die Dauer von 5 Jahren zu wählen. 
 
Diskussion: 
 
keine 
 
Beschluss: 
 
Auf Antrag der Verbandsverwaltung ergeht folgender einstimmiger Beschluss: 
 

Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Pfalzgrafenweiler, Herr Dieter Bi-
schoff, wird zum Verbandsvorsitzenden auf 5 Jahre gewählt. 

 
 
 

Top 2:  Wahl des stellvertretenden Verbandsvorsitzenden 
 
 
Vorlage: 
 
Nach § 6 der Verbandssatzung vom 30.11.2006 sind der Verbandsvorsitzende und sein Stellver-
treter aus der Mitte der Verbandsversammlung auf 5 Jahre zu wählen. Verbandsvorsitzender soll 
der Bürgermeister eines Verbandsmitgliedes sein. In der Verbandsversammlung vom 11.12.2014 
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wurde Herr Bürgermeister Bischoff zum Verbandsvorsitzenden gewählt. Frau Bürgermeisterin 
Grassi wurde in derselben Sitzung zur stellvertretenden Verbandsvorsitzenden gewählt. Turnus-
gemäß sind daher in diesem Jahr wieder der Verbandsvorsitzende und sein Stellvertreter zu 
wählen. 
 
Die Verbandsverwaltung schlägt vor, die Bürgermeisterin der Gemeinde Waldachtal, Frau Annick 
Grassi zur stellvertretenden Verbandsvorsitzenden auf die Dauer von 5 Jahren zu wählen. 
 
 
 
Diskussion: 
 
keine 
 
Beschluss: 
 
Auf Antrag der Verbandsverwaltung ergeht folgender einstimmiger Beschluss: 
 

Die Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Waldachtal, Frau Annick Grassi, 
wird zur stellvertretenden Verbandsvorsitzenden auf 5 Jahre gewählt. 

 
 
 

Top 3:  Feststellung der Jahresrechnung 2018  
 
Vorlage: 
 
 
Feststellung des Jahresabschlusses 2018 
 
Gemäß § 20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 16 II 
und III Eigenbetriebsgesetz (EigBG) ist der Jahresabschluss mit Lagebericht innerhalb 6 Mona-
ten nach Ende des Wirtschaftsjahres aufzustellen und von der Verbandsversammlung innerhalb 
eines Jahres nach Ende des Wirtschaftsjahres festzustellen. 
 
Der beiliegende Jahresabschluss mit Jahresrechnung wurde von der Verbandsverwaltung im 
März 2019 in Eigenregie ohne Zusammenarbeit mit der Steuerberatungsgesellschaft BW-Partner 
fertig gestellt. 
 
Die Betriebskostenumlage war um ca. 134.000 € niedriger als geplant. Das lag zum großen Teil 
daran, dass die geplanten Unterhaltungsmaßnahmen nicht durchgeführt wurden, weil es hierfür 
keine Zuschüsse gab. Geplant waren Ausgaben in Höhe von 180.500 €. Zwischen den beiden 
Verbandsgemeinden ergab sich eine Verschiebung der Anteile, da der Abwasseranfall jährlich 
unterschiedlich ist. Weitere Ausführungen sind Im Abschluss auf den Seiten 47 ff dargestellt. 
 
Die Verbandsversammlung wird gebeten den Jahresabschluss festzustellen und die Beschlüsse 
gemäß den Anträgen auf Seite 50 zu fassen. 
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Diskussion: 
 
Verbandsrechner erläutert die einzelnen Positionen: 
 
 
 
7011.1002  Bei den Ersätzen für Klärschlamm der Kläranlagen Bösingen und Edelweiler und 

weiteren Ersätzen wurden ca. 16.500 € mehr eingenommen als geplant. 
7011.1003/ 
7011.1004 Der Abwasseranfall auf der Kläranlage Vörbach wurde für die beiden Verbandsge-

meinden im Verhältnis 53,95 % für Pfalzgrafenweiler und 46,05 % für Waldachtal 
ermittelt. Dementsprechend wurden auch die Betriebskosten und Zinsumlagen auf-
geteilt. Die eingeplante Höhe der Betriebskostenumlage für Waldachtal war um 
81.297,49 € zu hoch und für Pfalzgrafenweiler um 52.800,00 € zu hoch ausgewie-
sen. 

 
7011.1005 Beim Lohnkostenersatz der Gemeinde Pfalzgrafenweiler wurde der Ansatz nur mini-

mal überschritten. 
 
7011.1006 Für den erzeugten Strom durch ein Blockheizkraftwerk wurden 30.445,40 € (Planan-

satz: 24.000 €) vergütet.  
 
7011.1105/ 
7011.1106  Die Girozinsen und die Zinsen für Festgelder betrugen 0,00 €. 
 
7011.4002 Es sind 64.089,99 € Kosten für Reparaturen angefallen (geplant waren 50.000 €). Un-

ter anderem Austausch Frequenzumrichter, Umbau Schieber von Elektro auf 
Pneumatik, Antriebswelle Flocformer etc. 

 
7011.4101 Die Kosten für die Schlammentsorgung wurden um ca. 13.000 € überschritten (ge-

plant waren 75.000 €). 
 
7011.4102 Witterungsbedingt fiel mehr Rechengut als geplant an (+2.317 €). 
 
7011.4105 Bei der Fahrzeughaltung wurden 1.097 € mehr ausgegeben. 
 
7011.4106 Die Kosten für Schutzkleidung wurden um 2.415 € überzogen (Ansatz; 3.000 €); die 

lag daran, dass man den Ausstatter gewechselt hat und die alte Kleidung überneh-
men musste. 

 
7011.4107 Die Ausbildungskosten wurden um 3.061 € (Ansatz: 5.000 €) unterschritten. 
 
7011.4108 Die Kosten für den Betriebsbedarf Kläranlage wurden nahezu eingehalten. 
  
7011.4109/ 
7011.4113 Eine genaue Vorhersage über den voraussichtlichen Stromverbrauch bzw. über die 

notwendige Gasabnahme ist am Anfang eines Jahres schwerlich zu treffen. Maßge-
bend hierfür ist u. a. auch, wie viel Faulgas anfällt, das wieder in Energie umgewan-
delt werden kann. Beim Strom wurde der Ansatz um 2.880 € überschritten. Beim Gas 
wurde der Ansatz um ca. 11.288 € unterschritten. Es wurde weniger Strom aus Erd-
gas gemacht. 
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7011.4114 Die Ausgaben für Flockungsmittel wurden um ca. 5.893 € unterschritten (Ansatz: 

30.000 €). Hier musste zuerst Erfahrung mit der Schlammpresse gemacht werden. 
Die Ausgaben für Flockungsmittel sind dadurch gefallen. 

 
7011.4115 Beim Fällmittel wurde der Ansatz von 22.000 € um 5.622 € unterschritten.  
 
7011.4116 Für die beiden Blockheizkraftwerke wurden insgesamt 35.000 € an Ausgaben einge-

plant. Tatsächlich waren es jedoch nur 3.895 €, da ein Motorentausch noch nicht 
vollzogen wurde. 

 
7011.4119 Bei den Ausgaben für EDV wurde 17.930 € weniger ausgegeben, als geplant (PLA: 

22.000 €). 
 
7011.4120 Beim Faulturmzusatzmittel wurden ca. 11.579 € weniger ausgegeben. Es konnte 

nicht so viel Zusatzmittel wie benötigt beschafft werden, da der Markt hier sehr be-
grenzt ist. Dadurch reduzierten sich die Faulgasmenge und somit auch der selbst 
produzierte Strom. 

 
7011.4121 Bei der Kohlenstoffzugabe in die Biologie wurde statt 2.000 € nichts ausgegeben. 
  
7011.4202 Bei der Unterhaltung der Kläranlage wurde der Planansatz von 151.000 € um ca. 

35.800 € unterschritten. Unter anderem sind diese Kosten für den Sanierung der Be-
ckenkronen, Sanierung Rechenanlage, Malerarbeiten Außenfassade, sowie für ein 
Blechdach auf außenliegende Dachrinne etc. angefallen.  

 
7011.4206 Bei der Unterhaltung der Verbandssammler sind 2018 Kosten in Höhe von 3.662 € 

angefallen. Geplant waren Kosten in Höhe von 20.000 €. 
 
7011.4207 Für die Unterhaltung der Messtechnik sind statt geplanten 7.000 € insgesamt 10.803 

€ ausgegeben worden. 
 
7011.5007 Die geplanten Ansätze (215.000 €) für die Lohnkosten wurden um 5.854 € überschrit-

ten. Dies lag u.a. an Lohnerhöhungen und tarifliche Änderung der Eingruppierung 
des Betriebsleiters. 

  
7011.7101 Der Ansatz (10.000 €) für den Geschäftsaufwand wurde um 6.256 € unterschritten.  
 
7011.7103 Der Ansatz für den Verwaltungskostenbeitrag an die Gemeinde Pfalzgrafenweiler 

wurde um ca. 6.256 € überschritten. 
 
7011.7303 Bei der Abwasserabgabe wurden statt geplanten Ausgaben in Höhe von 50.000 € 

16.187,33 € an Abwasserabgabe fällig, da keine Verrechnungsmöglichkeiten be-
standen. Hier wird seitens der Verwaltung jährlich versucht ein Fremdwasserkonzept 
zu erstellen um die Maßnahmen mit der Abwasserabgabe zu verrechnen.  
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Vermögensplan: 
 
 
7011.3600 Der geplante Zuschuss für die Kanalsanierung Vörbach 2. BA und die Ka-

nalsanierung Cresbach in Höhe von 300.000 € konnte 2018 nur zum Teil 
angerufen werden, nämlich 166.000 € für die Kanalsanierung Vörbach 2. 
BA, da die Maßnahme in Cresbach noch nicht durchgeführt werden konnte, 
da diese nunmehr 3 mal ausgeschrieben war und erst 2019 vergeben wur-
de. 

 
7011.3701/ Zur Finanzierung des Vermögensplanes musste die Gemeinden 
         3702 eine Vermögensumlage bezahlen: Waldachtal und Pfalzgrafenweiler je-

weils 79.665,73 €. 
  
7011.3900 Darlehensaufnahmen oder Umschuldungen gab es keine. 
 
7011.9002 Die Ausgaben betrugen insgesamt ca. 3.329 € gegenüber dem Planansatz 

von 25.000 €.  
 
7011.9008 Die Umstellung auf ein Profiten IO System kostete 15.001 €, einen Ansatz 

hierfür gab es nicht. 
  
7011.9018 Sanierung Verbandssammler Vörbächle 2. BA; An Kosten sind 318.568 € 

angefallen. Planansatz gab es keinen mehr, da die Finanzierung bereits 
2017 erfolgte! 

  
7011.9019  Sanierung Gebläse und Belüftung: Der Planansatz von 250.000 € wurde 

nicht in Anspruch genommen, sondern dies ins Jahr 2019 geschoben, da 
man eine umfangreichere Maßnahme geplant hat und neu zur Bezuschus-
sung eingereicht hat. 

 
7011.9030 Für die Gaseinpressung Faulturm wurden 130.000 € eingeplant, aber im 

Jahr 2018 nichts ausgegeben. Die Maßnahme wurde nicht umgesetzt. 
  
7011.9801/ Der Finanzierungsüberhang des Jahres 2018 betrug 0 € 
7011/9860 Vielmehr entstand ein Finanzierungsdefizit, das als Vermögensumlage 

(Siehe oben) von den Verbandsgemeinden geleistet werden musste. 
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Beschluss: 
 
 
Auf Antrag der Verbandsverwaltung ergeht folgender einstimmiger Beschluss: 
 
1.  Die Jahresrechnung 2018 mit Lagebericht wird wie nachfolgend genehmigt: 

 
a) Bilanzsumme                                                2.700.352,97 €  
 
aa) davon entfallen auf  

der Aktivseite auf 
das Anlagevermögen            2.139.884,84 €  
 
das Umlaufvermögen               560.468,13 €  
 

bb) davon entfallen auf 
der Passivseite auf 
des Eigenkapital        1.926.544,28 €  
die Rückstellungen                7.500,00 €  
die Verbindlichkeiten           766.308,69 €  
 

2. Der Jahresgewinn/Jahresverlust 0,00 € 
3. Summe der Erträge und  

der Aufwendungen jeweils          1.011.619,79 € 
 

 
4. Die Vermögensbestände einschließlich der Veränderungen gegenüber dem Vorjahr 

werden genehmigt. 
5. Den erheblichen über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben, wie sie in den Erläuterun-

gen aufgeführt sind, wird nachträglich zugestimmt. 
6. Der Verbandsverwaltung wird gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz die Entlastung 

erteilt. 
 
Az.: 708.6 
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TOP 4: Feststellung des Wirtschaftsplanes 2020 
 
Vorlage: 
 
 
Feststellung des Wirtschaftsplanes 2020 
Gemäß § 20 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 3 Ei-
genbetriebsgesetz (EigBG) in Verbindung mit § 81 III Gemeindeordnung (GemO) ist der von der 
Verbandsversammlung beschlossene Wirtschaftsplan spätestens einen Monat vor Beginn des 
Wirtschaftsjahres der Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen. Der Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2020 wird von der Verbandsversammlung am 28.11.2019 beschlossen. 
 
Die Ansätze für das Jahr 2020 wurden unter Zugrundelegung der Ergebnisse der Vorjahre und 
der bisherigen Zahlen des Jahres 2019 aufgestellt. Hierbei war es besonders wichtig, die Ansät-
ze so sparsam wie möglich zu gestalten. Die Höhe der Betriebskostenumlage wurde dem Ab-
wasseranfall der Vorjahre angepasst, so dass das Verbandsmitglied Waldachtal weniger Vo-
rauszahlungen zu leisten hat als das Verbandsmitglied Pfalzgrafenweiler. Die Betriebskostenum-
lage musste leicht angepasst werden. Grund hierfür sind Anpassungen bei einzelnen Haushalt-
stellen, sowie hohe Unterhaltungskosten auf der Kläranlage.  
 
Im Einzelnen sind vorgesehen: 
 
 
Erfolgsplan 2020 
 
 
Der Erfolgsplan wurde zusammen mit dem Leiter der Kläranlage, Herrn Rauser, nach 
den Ergebnissen der Vorjahre und dem vorläufigen Ergebnis 2019 aufgestellt. Teilweise 
mussten Änderungen gegenüber dem Vorjahr vorgenommen werden, die hier erläutert 
werden:  
 
 
7011.4101 Die Kosten für die Schlammbeseitigung wurden von 72.000 € im Jahr 2019 

auf 90.000 € im Jahr 2019 erhöht, da mit einem höheren Schlammanfall ge-
rechnet wird.  

7011.4108 Der allgemeine Betriebsbedarf wurde von 22.000 € auf 28.200 € erhöht. 
 
7011.4109 Die Stromkosten wurden auf 52.000 € festgesetzt (wie im Vorjahr). 
 
7011.4113 Der Betriebsbedarf Gasabnahme wurde von 42.000 € im Jahr 2016 auf 5.000 

€ im Jahr 2017 angepasst. Grund hierfür ist das man versucht mit möglichst 
wenig Gas auszukommen. Im Jahr 2018 und 2019 wurden 20.000 € ange-
setzt. 2020 haben wir den Betrag auf 15.000 € reduziert. 

 
7011.4115 Der Bedarf an Fällmittel ist angestiegen, so dass der Ansatz auf 25.000 € er-

folgte. Um den Phosphatwert zu senken ist Fällmittel notwendig.  
 
 
 

Vorsitzender Rechner  Az.: 708.04 
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7011.4116 Die Haushaltsstelle für das BHKW wurde in zwei Unterkonten unterteilt. Hier 
sollen die Kosten für das alte und das neue BHKW getrennt voneinander 
verbucht werden um hier eine größere Transparenz zu schaffen. Hier wurden 
Kosten in Höhe von 34.500 € veranschlagt. Geplant ist bei einem BHKW den 
Motor zu tauschen und ansonsten die Geräte zu warten. 

 
7011.4202 Im Jahr 2020 sollen diverse Unterhaltungsmaßnahmen durchgeführt werden: 
 
  Allgemein          7.000 €; 
  Faulturmreinigung mittels Tauchern            50.000 €; 
  Betriebsgebäude streichen      4.500 €; 
  Gebäude, Dachrinnen umbauen    5.000 €; 
   
7011.4206 Für das Jahr 2020 wurden folgende Maßnahmen veranschlagt: 
 
  Allgemein       5.000 €; 
 
7011.7201 Aufgrund Tilgungen von Krediten ist die Höhe der Zinszahlungen geringer. 
 
7011.7303 es wurden wieder 75.000 € (wie 2019) für die Abwasserabgabe veranschlagt. 

Es bestehen nur noch geringe Verrechnungsmöglichkeiten. 
 
 
Vermögensplan 2020 
 
 
7011.9002 Für den Erwerb von beweglichem Vermögen wurden 40.000 € eingeplant. 
 
7011.9008 Umstellung auf Profinet  27.000 €; 
 
7011.9019 Für ein neues Gebläse sind 500.000 € vorgesehen. Ein Zuschussantrag nach 

den Förderrichtlinien Wasserwirtschaft wurde gestellt und bewilligt. Die Zu-
schussquote beträgt für beide Gemeinden (Anteil je 50 %) 80 %.  

 
7011.9036  Kosten für die Kettenschmierung des Nachklärbeckens wurden mit 9.000 € 

eingeplant. 
 
 
7011.9039 Die Fernwirkanlage muss auf IP-GPRS umgestellt werden. Kosten 30.000 €. 
 
7011.9041 Für die Telenotanlage wurde 10.000 € eingesetzt. 
 
 
Zur Finanzierung der Vorhaben werden neben dem eingeplanten Zuschuss die erwirt-
schafteten Abschreibungen genutzt. Diese reichen jedoch nicht voll zur Finanzierung 
aus, so dass noch eine Kreditaufnahme in Höhe von 170.688 € vorgesehen ist. 
. 
Die Verbandsversammlung wird gebeten dem beiliegenden Wirtschaftsplan 2020 zuzustimmen. 
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Beschluss: (Einstimmig) 
 
Dem nachfolgenden Wirtschaftsplan 2020 wird zugestimmt: 
 
 

A b w a s s e r b e s e i t i g u n g 
ZWECKVERBAND OBERES WALDACHTAL 

 
Feststellung des Wirtschaftsplanes des Zweckverbandes Abwasserbeseitigung Oberes 
Waldachtal für das Wirtschaftsjahr 2020 (vom 01. Januar bis 31. Dezember 2020) 
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am 28.11.2019 aufgrund von § 20 des 
Gesetzes über Kommunale Zusammenarbeit (GKZ) vom 16.09.1974 (Ges. Bl. S. 408) in 
Verbindung mit § 14 Eigenbetriebsgesetz (EigBG) vom 08.01.1992 (Ges. Bl. S. 22), so-
wie §7 Ziff.1 der Verbandssatzung vom 30.11.06 jeweils in den gültigen Fassungen, den 
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2020 wie folgt festgestellt: 
 

§ 1 
Wirtschaftsplan 

 
Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2020 wird  
 
1.) Im Erfolgsplan 
     a) Summe der Erträge     1.112.374,-- € 
     b) Summe der Aufwendungen    1.112.374,-- € 
     c) Jahresgewinn / Jahresverlust        0,-- € 
2.) Im Vermögensplan  
     Summe der Einnahmen und Ausgabe           683.295,-- € 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
Erhebung von Umlagen 

 
Die gemäß § 9 der Verbandssatzung von den beteiligten Gemeinden zu zahlenden Um-
lagen werden vorläufig 
 
 im Erfolgsplan 
 für Pfalzgrafenweiler auf      531.526,-- € 
 für Waldachtal auf       453.693,-- € 
 
 Zinsumlage für Pfalzgrafenweiler auf   9.920,-- € 
 Zinsumlage für Waldachtal auf          2.735,-- € 
 
 im Vermögensplan 
 Vermögensrückz. für Pfalzgrafenweiler        0,-- € 
 Vermögensrückz. für Waldachtal       0,-- € 
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 Tilgungsumlage für Pfalzgrafenweiler auf    37.393,-- € 
 Tilgungsumlage für Waldachtal auf     9.901,-- € 
 
 festgelegt. 
 
Die endgültigen Umlagen werden beim Rechnungsabschluss entsprechend dem Abwas-
seranfall berechnet. 
 

§ 3 
Kredite 

 
 

Der Gesamtbetrag der für den Zweckverband Abwasserbeseitigung Oberes Waldachtal 
im Vermögensplan vorgesehenen Kreditaufnahmen wird für das Wirtschaftsjahr 2020 auf 
 

       0,00 € 
festgesetzt. 
 
 
 

§ 4 
Verpflichtungsermächtigung 

 
Mit dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 0,-- € 
 

§ 5 
Kassenkredite 

 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der im laufenden Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden darf, wird auf  
 

50.000,00 € 
festgesetzt. 
 
Pfalzgrafenweiler, den 28. November 2019 

 
............................................................ 
 
Dieter Bischoff 
Verbandsvorsitzender 
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TOP 5: Informationen zu geplanten Investitionen und Sanie-
rungen 2019 
 
Vorlage: 
 
Information zu laufenden Baumaßnahmen auf der Kläranlage Vörbach 
 
Der Zweckverband Abwasserbeseitigung baut derzeit das Belüftungssystem und eine Gebläse-
station neu. 
 
Den Auftrag hierfür hat die Firma WVE aus Kaiserslautern für ihr patentiertes Verfahren erhalten. 
 
Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf ca. 500.000 €. 
 
Hierfür wurde seitens der Verbandsverwaltung ein Zuschussantrag gestellt, der auch bewilligt 
worden ist. 
 
Von den 500.000 € Kosten wurden 384.622 € als zuwendungsfähige Kosten anerkannt. 
  
Jedes Verbandsmitglied bekommt für seinen Kostenanteil von 50 %, einen 80%igen Zuschuss. 
 
Der Gesamtzuschuss beläuft sich somit auf 307.700 €. 
 
Nicht bezuschuss werden die Sanierung und Erneuerung von bestehenden Anlagenteilen. 
 
 
 

Diskussion: 
 
Verbandsvorsitzender Bischoff weist darauf hin, dass man dies bereits im Rahmen des 
Haushaltsplanes unter Top 2 angesprochen und beschlossen habe. 
 
Beschluss (einstimmig): 
 
Die geplanten Investitionen und Maßnahmen im Erfolgs- und Vermögensplan wer-
den zur Kenntnis genommen.  
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TOP 6: Informationen und Anfragen, Bekanntgaben und Ver-
schiedenes   
 

 
 
b. Wirtschaftsplan 2019 – Kenntnisgabe des Erlasses des Landratsamtes  

Verbandsgeschäftsführer Reinhold Möhrle verweist auf die ausgeteilte Tischvorlage. Im 
Rahmen der Prüfung des Wirtschaftsplanes 2019 sei die Ausweisung der Vermögensumlage 
nicht korrekt gewesen. Dies habe aber keinen Einfluss auf die Genehmigungsfähigkeit des 
Wirtschaftsplanes, da der Beschluss nach § 9 Ziffer 4 der Verbandssatzung nur vorläufig sei 
und erst beim Rechnungsabschluss endgültig festgesetzt werde. 
 

Ohne Diskussion wird einstimmig beschlossen: 

Der Erlass des Landratsamtes wird zur Kenntnis genommen. 

c. Klärschlammzweckverband Böblingen 

Verbandsgeschäftsführer Reinhold Möhrle führt aus, dass viele Gemeinden keinen Klär-
schlamm mehr ausbringen können. Die Verbrennungskapazitäten seien gering und so müss-
ten viele überhöhte Kosten für die Entsorgung Ihres Schlammes tragen. Nun gebe es die 
Idee in Böblingen beim Müllheizkraftwerk eine Klärschlammverbrennung zu bauen. Hierzu 
wurde bei den einzelnen Gemeinden und Zweckverbänden das Interesse abgefragt. Derzeit 
habe man ja im Zweckverband Abwasserbeseitigung „Oberes Waldachtal“ eine gute Lösung, 
die aber in zwei Jahren erneut ausgeschrieben werden müsse. Auch die künftig geforderte 
Phosphatrückgewinnung aus dem Klärschlamm mache es notwendig nach einer gemeinsa-
men Lösung zu suchen. Vor dem Jahr 2025 wird es hier sowieso keine Lösung geben, da 
man ja eine Genehmigung benötige und dann auch noch bauen müsse. Man habe als Ver-
band sein Interesse bekundet, da nur soviel Kapazitäten gebaut werden sollen, wie auch 
benötigt werden. Hier habe man die negativen Erfahrungen des Müllverbrennungskraftwer-
kes mit einfließen lassen. Ein späteres „Aufspringen auf den Zug“ sei daher schwierig. 
Man müsse nun zuerst in den jeweiligen Gemeinden einen Beschluss fassen, und anschlie-
ßend im Zweckverband. Da dies bis 31.03.2020 abgeschlossen sein muss, wird es notwen-
dig sein im Frühjahr nochmals eine Zweckverbandsversammlung einzuberufen um die Be-
schlüsse der Gemeinde umzusetzen. 
Die Zweckverbandsversammlung nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 

 
Nachdem keine Fragen mehr waren, schloss Verbandsvorsitzender Bischoff die öffentliche Sit-
zung. 

a. Präsentation des Klärwerksleiter Thomas Rauser 
 

Betriebsleiter Rauser erläutert anhand einer Präsentation Maßnahmen, die das 
Klärwerkspersonal im Jahr 2018 in Eigenleistung durchgeführt haben. 
Verbandsvorsitzender Bischoff betonte, dass hierdurch dem Verband erhebliche finanzielle 
Mittel eingespart worden seien und bedankt sich bei Herrn Rauser und seinen Mitarbeitern 
für Ihren Einsatz. Sein Dank galt aber auch den Mitarbeitern des Landratsamtes, die sich 
immer wieder für die Bezuschussung von den Projekten beim Regierungspräsidium 
einsetzen würden. 
Die Präsentation ist diesem Protokoll beigefügt. 
  
Die Verbandsversammlung nimmt die Präsentation wohlwollend zur Kenntnis. 


